
Jugi Oberhelfenschwil geht auf Reisen 
 
Am Samstag, 20. September 
2008, stand die Jugireise des 
Turnvereins Oberhelfenschwil 
auf dem Programm. Um 10.00 
Uhr trafen sich 36 Kinder und 
ihre Leiterinnen und Leiter bei 
schönem Wetter vor der 
Turnhalle Sonnenberg. Als alle 
Kinder einen Platz in den zwei 
Bussen gefunden hatten, konnte 
es losgehen. Schon im Bus 
mussten die ersten 
mitgebrachten Esswaren 
ausgepackt und probiert 
werden. Nach kurzer Fahrt 
wurde auch schon der Parkplatz 

in Ricken erreicht und es konnte los marschiert werden Richtung Regulasteig. Schon 
nach einigen Metern wünschten sich einige Kinder, bereits am Mittagsplatz 
angekommen zu sein, „Min Rucksack isch so schwer, s’Mami het viel z’viel ipackt!“. 
Doch mit einigen Aufmunterungen der Leiterinnen und Leiter schafften es am 
Schluss alle Kinder bis zur Feuerstelle. Der Wald und die grosse Wiese wurde 
genutzt zum Fussballspielen, Versteckis machen, Bäume erklimmen oder einfach nur 
zum Faulenzen.  
 
Kaum war das Feuer entfacht, wurden die ersten Würste auch 
schon auf den Grill gelegt. Da war es egal, dass die Würste nun 
schwarz wurden, man hatte Hunger und wollte nicht länger warten. 
Unsere Jugischefin Manu übernahm das Amt des Grilleurs und 
schaute, dass auch jede Wurst gut durchgebraten war. Trotz der 
vielen Würste auf dem Grill, wussten die Kinder genau welches ihre 
war. Eine Wurst jedoch blieb bis zum Schluss einsam auf dem Grill 
liegen… 

 
Nach dem Mittagessen wurden alle Kinder wieder 
zusammengetrommelt und der letzte kurze aber 
strenge Aufstieg zum Rittmaren wurde unter die Füsse 
genommen. Oben angekommen, gab es im 
Restaurant für jedes Kind einen feinen Nussgipfel und 
etwas zu trinken. Leider konnte der Spielplatz beim 
Restaurant nur kurz benutzt werden, denn die Busse 
für die Heimfahrt standen bereit. Um 16.00 Uhr trafen 
alle gesund und glücklich wieder in Oberhelfenschwil 
ein.  

 
Ein herzliches Dankeschön an Franz für die Organisation der Jugireise sowie den 
beiden Chauffeuren Devis und Dani für die sichere Fahrt. 
 
Iris Näf 


